
 

 

INMITTEN VON FEUER UND ASCHE 

 Jeder Augenblick eines jeden Tages bietet die Gelegenheit, darauf hinzuarbeiten, den Schleier 

der Illusion zu durchdringen, die Wahrheit in der Lüge zu finden - eine Gelegenheit, wirklich - gemäß 

den Lehren, die uns von den großen Meistern der Weisheit weitergegeben wurden - zu denken, zu 

fühlen und zu handeln. Anfänglich besteht ein Großteil dieser Arbeit darin, sich von der natürlichen 

Neigung zu lösen, die Existenz - und das Leben - in Begriffen einer physischen Manifestation zu 

definieren. Ähnlich wie der mythologische Phönix, der in einem Flammenmeer stirbt, nur um aus 

seiner Asche wieder aufzuerstehen, erkennen wir, dass jeder Mensch oder jedes physische Wesen 

nicht durch seinen manifestierten Aspekt definiert wird, sondern durch die Energie seines wahren 

geistigen Wesens. 

In einem Universum schwingender Energie, das dem Gesetz der Zyklen unterliegt, ist die Zerstörung 

der Form nur ein Stadium des Transformationsprozesses. Es ist ein vorübergehender Zustand, ein 

grundlegender und untrennbarer Teil des göttlichen Schöpfungsprozesses. In diesem Zusammenhang 

sind Ende und Anfang eins, und der physische Tod bedeutet keinen Verlust mehr, sondern wird als 

ein Mechanismus der Regeneration angesehen, als ein Höhepunkt, an dem sich austretende 

Schwingungswellen zurückziehen und neue eintreten. So wie der Phönix werden wir nicht durch 

unser physisches Vehikel definiert, das dazu bestimmt ist, im Feuer der Spannung zu verbrennen, 

sondern durch die ewige Essenz, die hinter der Konstruktion, dem Gebrauch und dem Zweck der 

Form liegt. 

 Man lehrt uns, dass das, was oben auch unten gilt, und alles, was für einen Menschen gilt, ist 

auch so für ein einzelnes Atom, eine Nation, eine Zivilisation, die gesamte Menschheit. 

Gleichermaßen, während die menschliche Lebenszeit den einzigen, monumentalsten Zyklus in der 

menschlichen Erfahrung darstellt, gilt der Prozess des Aufbaus, der Erfahrung, des Abbruchs und des 

Wiederaufbaus aus den Überresten der Vergangenheit auf unbestimmte Zeit, für alle Formen, auf 

allen Niveaus, auf allen Ebenen. Vom großen Kreis der Evolution und Involution, über irdisches 

Leben und Sterben, Tag und Nacht, Ein- und Ausatmen, bis hin zum Aufstieg und Fall von 

Ideologien, Religionen und Zivilisationen, ertönt innerhalb der Zwischenräume die Schwingung des 

ausklingenden Tones, und indem er immer noch widerhallt, kann der nächste Ton des Geistes 

erklingen. Hier finden wir die wunderbarste Gelegenheit. Hören wir auf, uns dem zu widersetzen und 

befreien wir uns von der lähmenden Identifikation mit der physischen Substanz. Treten wir in ein 

neues Bewusstsein ein, und schauen wir über die Welt der Erscheinungen hinaus in die Welt der 

Bedeutung, wo eine intelligente Mitwirkung mit den Evolutionskräften möglich ist.  

 

 Vom höchsten Punkt aus beobachten wir in uns selbst, wie Erfahrung sich in Auflösung und 

dann wieder in Erfahrung verwandelt, in dem Wissen, dass alles nach dem Gesetz abläuft und einem 

gemeinsamen Zweck dient, dessen wahre Vision wir nur zu ergründen versuchen können. An diesem 

hohen Punkt schöpfen wir Erkenntnis aus der Vergangenheit und projizieren unsere höchste 

Vorstellung von göttlicher Absicht in die Zukunft, indem wir unser Bewusstsein auf die Pläne der 

Seele ausrichten.  
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 INMITTEN DER STILLE 

 

Vom Chor während der Morgendämmerung bis zu den vertrauten Klängen des Gemeinschaftslebens 

im einundzwanzigsten Jahrhundert kann äußere Stille ziemlich selten sein. Esoterisch betrachtet 

deutet die Stille jedoch auf einen tiefen Zustand innerer Ruhe hin, der sich von den äußeren 

Bedingungen unterscheidet und von ihnen unabhängig ist. Da diese Art der subjektiven Stille der 

persönlichen Kontrolle und Verantwortung unterliegt, fällt sie oft dem unruhigen Geist und den 

verwirrenden Emotionen zum Opfer, die die Meditation stören und zeigen, dass die innere Stille im 

Vergleich zur äußeren Stille noch schwerer zu fassen ist. Die besten Kopfhörer mit 

Geräuschunterdrückung erinnern nur daran, dass diese subjektive Stille in einem selbst erzeugt wird. 

 

Und dann gibt es diese Sehnsucht nach innerer Ruhe. Jetzt durch die Maßnahmen von Covid-19 hören 

die meisten äußeren Ablenkungen auf, und so können die inneren Geräusche der Psyche stärker 

hervortreten und ungelöste Konflikte sowie Wunden aufdecken, die noch zu heilen sind. Zusammen 

mit vielem anderen, das erfolgreich von hektischen Lebensmustern überschwemmt wurde, stellt 

dieser Umstand eine Krise und eine Herausforderung dar. Zugleich bieten solche Enthüllungen 

Gelegenheit zu einer bewussten Bewertung. Durch die Auseinandersetzung mit dem Entdeckten ist 

es möglich, die Dynamik zu verändern und eine größere innere Ruhe zu schaffen.  

 

Ein Ausdruck einer tiefen inneren Stille ist die Fähigkeit, mit einer ausgerichteten und 

unerschütterlichen Empfänglichkeit zuzuhören, konzentriert auf die Energie und den Inhalt der 

vermittelten Botschaft. Diese Haltung schafft einen nicht wertenden Raum, in den der erleuchtete 

gute Wille eintreten kann, und sie bereitet eine Zeit vor - sowohl für die Assimilation als auch für die 

Formulierung einer angemessenen Antwort. Innerhalb eines religiösen Kontextes könnte dieselbe 

Stille in Begriffen des Glaubens und der Kommunikation im Gebet beschrieben werden. Mutter 

Teresa sprach einmal von dieser Art der Stille, als sie gefragt wurde, was sie tat, als sie betete. Sie 

antwortete, dass sie zuhöre. Auf die Frage, was Gott tat, als sie betete, antwortete sie, dass Er zuhöre. 

    

Eine so tiefe innere Ruhe wie diese und alles, was für die Meditation benötigt wird, erreicht man 

durch Beharrlichkeit und durch die geduldige Ablehnung eigensinniger Gedanken und emotionaler 

Einmischung. Wenn eine solche innere Ruhe erreicht wird, sei es auch nur flüchtig, kann sich eine 

tiefe Stille offenbaren. Dieser Raum ist nicht unbelebt, sondern einem Magnetismus gleich, wenn die 

Meditation ausgerichtet und angemessen gelenkt wird. Fein ausgerichtet auf die evolutionäre Natur, 

wird eine gewisse Schwingungsebene angezogen, welche die Ebene der Meditation und 

Kontemplation begünstigt. Dieser Bewusstseinszustand ist ein Portal für abstrakte Wahrnehmung und 

spirituelle Kommunikation, das nicht durch Worte begrenzt ist und vielleicht am leichtesten in den 

Energien des Lichts und der Liebe zum Ausdruck kommt. Dieselben Energien sind diejenigen, die in 

den Dreiecksmeditationen im Dienst an der Menschheit zirkulieren. 

 
 

Dreiecke Webinar: Gesendet jeden Montag um 21 Uhr (in Englisch) 

https://www.lucistrust.org/de/triangles/webinar  

https://www.lucistrust.org/de/triangles/webinar


IM PERPETUUM MOBILE 

  

 Der Begriff „Schöpfung“ täuscht, wenn er auf die manifestierte Welt angewendet wird, 

insofern, als er etwas Statisches, Trägheit, Unbeweglichkeit oder Endgültiges suggeriert. Die 

unzähligen Formen, aus denen sich die manifestierte Welt zusammensetzt, befinden sich in einem 

ständigen Zustand der Bewegung, des Wachstums und der Evolution. In dem Maße, wie das Leben 

in den phänomenalen Ausdruck hinein und aus ihm herausfließt, gibt es Tod und Wiedergeburt, 

Akkumulierung und Auflösung. Alles Leben, alle Formen bewegen sich in einem dynamischen Tanz 

von magnetischen, feurigen Wechselbeziehungen auf ihre vorgesehene Vollendung zu. 

 Wohin führt uns dieser Tanz? Zur Erhebung der Seele, die sich in allen Formen verbirgt. Ihre 

Erhebung erfüllt die göttliche Absicht - den Willen, der der Motor der Evolution ist. Man sagt uns, 

dass es nichts anderes gibt als Bewusstsein, denn alles Leben steht in bestimmten Graden, die eine 

immer vollkommenere Beziehung zwischen Geist und Form verkörpern. Es ist dieser Prozess der 

Vollkommenheit - feurig, intensiv und ernüchternd - der das gefangene Leben befreit und der Seele 

erlaubt, als Erschaffende und Meisterin ihrer Form zu triumphieren. 

 Das Bewusstsein taucht durch zahllose Zyklen aus der Dunkelheit des Formenlebens in die 

lichtvolle Wiedererkennung seiner geistigen Natur auf. Dieses Hervortreten der Persönlichkeit in das 

Seelenbewusstsein ist der herausragende schöpferische Akt der Seele in unserem planetarischen 

Zyklus. Durch Versuch und Irrtum, Niederlage und Triumph besteht die Seele immer weiter - ihre 

ursprüngliche Absicht wird unweigerlich vollendet. Die Seele weiß, dass Zeit, wenn sie richtig 

gehandhabt wird, eher zu einem Faktor schöpferischer Schönheit wird als zu einem einschränkenden 

Faktor im schöpferischen Prozess. 

 Zeit vollendet alle Dinge durch zyklische Wiederholung und durch eine erzwungene 

Auflösung und bereitet den Weg für erneutes Wachstum und Aktivität. Die Seele versteht Zeit als 

Unsterblichkeit, arbeitet jedoch in Zyklen von Aktivität und Inaktivität (pralaya). Die niedere 

Zwischenphase des spirituellen Jahres ist natürlich eine Zeit der Innenschau, Sammlung und Planung. 

Es folgen Wachstum und Evolution, und mit Gelassenheit werden die richtigen Beziehungen 

zwischen einem selbst und der Umgebung, zwischen der Seele und ihrem Mechanismus hergestellt. 

 Die Seele prägt in diesem Zustand dem Denkvermögen der Persönlichkeit ihre Vision ein und 

enthüllt das göttliche Potential, das in der Gegenwart verborgen ist. Sobald uns diese Vision 

geschenkt wird, treibt sie uns an, den Weg zu weisen, den Glauben der Menschheit an die Zukunft zu 

stärken und wiederherzustellen. Diese Gelegenheit zum Dienen ruft die seelische Qualität der Freude 

hervor. Freude erhellt und belebt. Sie verwirklicht sich im Denkvermögen und leitet an, wenn die 

richtige Ausrichtung erreicht ist. Sie dehnt sich weiter aus, wenn das Gruppenbewusstsein 

verwirklicht wird, wenn die eigenen Handlungen selbstlos und nicht habgierig sind und wenn der 

Wunsch nach persönlichem Wohlbefinden in der Verwirklichung des spirituellen Dienstes schwindet. 

Die Seele erfreut sich an der fortwährenden Bewegung der Erschaffung und der Neuschöpfung mit 

unermesslicher Liebe, indem sie guten Willen mobilisiert und alle Dinge emporzieht. 

*** 

„Es ist das Geheimnis der Welt, dass alle Dinge existieren und nicht sterben, sondern nur sich ein 

wenig aus dem Blickfeld zurückziehen und danach wieder zurückkehren ... Nichts ist tot.”  

         Emerson 

  



DAS TEILEN DER GRUPPENGEDANKEN 

Wir laden Sie ein, Ihre Erkenntnisse über Dreiecke per Post, E-Mail oder online auf 

https://www.lucistrust.org/de/triangles/triangles_sharing_group_thought  zu teilen. 

Die Pandemie hat ein tieferes Licht auf 

zahlreiche kritische Fragen geworfen, die die 

Menschheit angehen und lösen muss, um eine 

größere Zukunft aufzubauen, die für alle 

funktioniert. Der Dreiecksdienst ist jenes mächtige, 

einfache und praktische Werkzeug und der 

Kommunikationskanal zwischen der Hierarchie 

und der Menschheit, wobei die Große Invokation 

genutzt wird, um mehr Licht und guten Willen zu 

bringen, die notwendigen Voraussetzungen für 

eine bessere Zukunft.  AUSTRALIEN 

Es ist mir klar geworden, dass jedes 

Dreieck seinen eigenen 'Charakter' entwickelt. 

Manche Menschen begnügen sich damit, die 

notwendige Arbeit zu leisten, und kontaktieren 

einander gelegentlich außerhalb dieser Arbeit.  

Andere tauschen gerne öfter Informationen und 

Ideen zu esoterischen Themen aus.  Es ist ein 

weiterer Beweis dafür, dass „viele 

verschiedenfarbige Fäden erforderlich sind, um 

einen reichen Webteppich herzustellen“.  UK 

Es ist mir klar geworden, dass jedes 

Dreieck seinen eigenen 'Charakter' entwickelt. 

Manche Menschen begnügen sich damit, die 

notwendige Arbeit zu leisten, und kontaktieren 

einander gelegentlich außerhalb dieser Arbeit.  

Andere tauschen gerne öfter Informationen und 

Ideen zu esoterischen Themen aus.  Es ist ein 

weiterer Beweis dafür, dass „viele 

verschiedenfarbige Fäden erforderlich sind, um 

einen reichen Webteppich herzustellen“. UK

------------------------------------------------------------ 

Endlich ist mir klar geworden, dass es nicht so sehr 

so ist, dass ich mit dem Dreieck arbeite, sondern 

dass das Dreieck auch mit mir arbeitet und dass ich 

das Dreieck nicht lenke, weil das Dreieck auch 

mich lenkt. Ich will damit nicht sagen, dass ich aus 

diesem Grund nur anwesend sein muss, und der 

Geist der Liebe wird den Rest erledigen. Erst mit 

der Reinheit des Motivs und einer klaren Absicht 

im Herzen ist die Tür für den Geist der Liebe 

geöffnet, um einzutreten und den Weg zu weisen. 

Letztendlich lerne ich, aus dem Weg zu 

gehen, damit Licht, Liebe und Energie ihren 

Berührungspunkt durch das Dreieck als Mittel der 

Richtung finden können, anstatt dass meine 

Persönlichkeit danach strebt, das Mittel der 

Kontrolle zu sein, oder diejenige, die im Zentrum 

steht. Es gibt Übereinstimmung mit der Idee der 

Liebe, die durch uns wirkt, und der Liebe, die uns 

in unserem gewählten Dienst leitet.... Diese  

------------------------------------------------------------ 

Sichtweise hat es mir ermöglicht, den Übergang - 

von der Vorstellung, dass es mein spirituelles Recht 

ist, Mitglied der Dreiecke-Gruppe zu sein, zur 

Erkenntnis eines längst überfälligen Gefühls der 

Demut - zu vollziehen, und dass diese Form des 

Dienstes in der Tat ein Privileg ist, das erworben 

werden muss. UK 

Ich arbeite weiter daran, das Netzwerk der 

Dreiecke zu visualisieren und zu sehen. Auch wenn 

dies ein Bereich ist, an dem ich weiterarbeiten 

muss, fällt es mir nicht leicht. Die Große 

Invokation als Wort der Macht zu benutzen, durch 

das Netzwerk zu projizieren und pulsieren zu 

lassen, liegt mir näher.  Obwohl ich dies nicht sehen 

kann (obwohl ich es mir vorstelle), kann ich es auf 

jeden Fall fühlen, es durchdringt das Netzwerk 

zusammen mit der entsprechenden Gewissheit des 

„Vertrauens“, das sich manifestiert. USA  

 

Die Dreiecksarbeit ist eine weltweite Diensttätigkeit, bei 

der sich jeweils drei Menschen in einer Gruppe in 

Gedanken miteinander verbinden, um ein 

planetarisches Netzwerk von Dreiecken des Lichts und 

guten Willens zu schaffen. Durch die Verwendung eines 

Weltgebetes, die Große Invokation, rufen sie Licht und 

Liebe an, als einen Dienst an der Menschheit. Auf 

Wunsch erhalten Sie weitere Informationen. 

Das Bulletin der Dreiecke richtet sich an Menschen guten 

Willens und wird viermal jährlich in dänischer, 

holländischer, englischer, französischer, deutscher, 

griechischer, italienischer, polnischer, portugiesischer, 

russischer, spanischer und tschechischer Sprache 

veröffentlicht. Die Dreiecke sind eine Aktivität des Lucis 

Trust, eine gemeinnützige Einrichtung mit dem Ziel, 

aufrichtige menschliche Beziehungen zu fördern. 

 

Für weitere Informationen und Literatur schreiben Sie an Dreiecke: de.geneva@lucistrust.org oder gehen Sie auf folgende 

Webseite: https://www.lucistrust.org/de/triangles  
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